reslauer 


Bierteljähriper Nbormemientöpr, in Se 5 KN k, 29 Wochen Abonnem. 50 Pf., 
außerhalb pro Quartal incl. Borto 6 Mark 30 Pf. — Inf ſertionsgebühr für den 
Raum einer ſechstheiligen Perit Zeil le 20 Bf, Necläme 58 Pf. 


Zeitung. 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt 
Anſtalten Befteflungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 
zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 
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Goldrente —, —. Ungar. Goldrente 


[An fangs⸗Courſe.] Conſols —. 
Türken —, —. Ruſſen 1877er —. 


Lombarden —, —. Türken —, —. 
London, 21. März. (W. T. B.) 
Italiener —, —. Lombarden —, —. 
Silber —, —. Glasgow —. —. Wetter: 
Sieopert, 20. März, Abends 6 Uhr. (W. T. B.) [Schluß⸗Courſe.)] 
Gold⸗Agio 1%. Wechſel auf London 4, 87. ½/ Bonds de 1885 —, —. 
do. 5% fund. Anl. 104%. % Bonds de 1887 107. Grie⸗Babn 10%. 
Baumwolle in Newpork 10%, dito in New⸗Orleans 10%. Raff. Petrol cum 
in Rewyork 11%. Raff. Petroleum in Philadelphia 11%. Mehl 5, —. Mais 
(old mixed) 60. Rother Winterweizen 1, 35. Kaffee Rio 15%. Havanna⸗ 
Zucker 7%. Getreidefracht 5%. Schmalz (Marke Wilcox) 7%. Speck (ſhort 


clear) 5%. 
Berlin, 21. März. (W. T. B.) [Schluß⸗Bericht.] 
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Weizen Rüböl, | 
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S uni⸗Juli on KANN E 52 30 
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Deo nun 11 80 


Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolff's Telegr.⸗Bureau.) 

Berlin, 21. März. Die geſtern ſignaliſirte Vorlage, betreffend 
die organiſchen Aenderungen im preußiſchen Miniſterium, iſt dem Land⸗ 
tage bereits in Form eines Nachtragsetats zugegangen, wonach der 
Etat der Centraloerwaltung der Domänen und Forſten unter den 
Etat des landwirthſchaftlichen Miniſteriums eingeſtellt und ein eigenes 
Eiſenbahn⸗Miniſterium mit den aus dem Etat des Handels miniſters 
darauf bezüglichen Poſitionen gebildet, das für den Minifterpräfidenten 
bisher erſparte Gehalt von 36,000 Mark aber für den Miniftervice: 
präſtdenten, der „als möglich in Ausſicht zu nehmen“ iſt, verfügbar 
gemacht iſt. N 

Petersburg, 21. März. Der heute veröffentlichte Friedens: 
vertrag (29 Artikel) enthält die im Weſentlichen bereits von der 
„Koölniſchen Zeitung“ am 7. März mitgetheilten Beſtimmungen. 
Außerdem wird unter anderem noch beſtimmt, daß die Dardanellen 
im Kriege wie im Frieden den Handelsfahrzeugen der neutralen Mächte 
geöffnet bleiben. 

Petersburg, 21. März, Morgens. Der ruſſiſch⸗türkiſche Friedens⸗ 
vertrag iſt heute veröffentlicht worden. Derſelbe führt den Titel „Frie⸗ 
denspräliminarien“. In demſelben Vertrage wird beſtimmt: Monte: 
negro erhält Gatzko, Bihac, Roshai, Nikſic, Spuz, Podgorizza und 
Zabliak. Die Schifffahrt auf der Bojana wird durch eine europätfche 
Commiſſion geregelt werden. Bis zum Abſchluß des Vertrages, durch 


nen emen een eee aim Interhaltunaßblait geben, das ſo mannigfaltig und reich⸗ 


welchen die Beziehungen zwiſchen Serbien und der Pforte feſtgeſtellt 
werden ſollen, werden die Serben in der Türkei nach dem internatio⸗ 
nalen Rechte behandelt werden. Die Serben werden dasjenige Gebiet 
räumen, welches bei der Türkei verbleibt. Rumänien wird ſeine Rechte 
auf Kriegskoſten⸗Entſchädigung geltend machen, die zwiſchen Rumänien 
und der Türkei feſtzuſtellen iſt. 

Bulgarien wird ein autonomes Tributärfürſtenthum mit einer chriſt⸗ 
lichen Regierung und einer nationalen Miliz. Im Falle einer Vacanz 
des Thrones wird der neue Fürſt von Bulgarien nach den in dem 
Vertrage näher angegebenen Beſtimmungen gewählt werden. Die 
türkiſche, griechiſche und walachiſche Bevölkerung ſoll an den Wahlen 
theilnehmen. Ein beſonderes Reglement wird den Rechten derſelben 
Rechnung tragen. Die Pforte wird über das Kriegsmaterial der 
Donaufeſtungen Schumla und Varna verfügen. Die ruſſiſchen Occu⸗ 
pationstruppen bleiben in Verbindung mit Rußland über Rumänien, 
Varna und Bourgas. Nach den Durchſchnitts⸗Einnahmen Bulgariens 
wird ein Tribut berechnet werden. Die Mohamedaner behalten ihr 
Eigenthum, ſelbſt wenn ſie Bulgarien verlaſſen. 

Einzuſetzende Commiſſtonen ſollen über die Fragen bezüglich des 
Eigenthums entſcheiden. Nach Ablauf von zwei Jahren ſoll das bis 
dahin nicht reclamirte Eigenthum verkauft und der Erlös de ſſelben 
zum Beſten der Wittwen und Waiſen der im Kriege Gebliebenen ver⸗ 
wendet werden. Die in der Türkei ſich aufhaltenden Bulgaren ſind 
den ottomantſchen Geſetzen unterworfen. Die Pforte verpflichtet fich 
zur Feſtſtellung der türkiſch⸗perſiſchen Grenze. Die von der Türkei an 
Rußland abzutretenden Gebietstheile follen einen Werth don 1100 

illionen Rubel repräſentiren. Außerdem hat die Türkei an Rußland 
300 Millionen Rubel zu entrichten. Das Nähere über die Zahlungs⸗ 
weiſe dieſer Summe ſoll ſpäter vereinbart werden. Die Einwohner 
der an Rußland abzutretenden Gebietstheile ſollen ihre Güter ver⸗ 
kaufen und das Land verlaſſen können. 

Die ruſſiſche Geſandtſchaft in Konſtantinopel und die ruſſiſchen 
Conſulate in der Türkei haben den Schutz über die ruſſiſchen Pilger 
und Mönche und deren Eigenthum in der Türkei auszuüben. Die 
Dardanellen ſollen ſowohl im Falle eines Krieges wie im Frieden 
den Handelsfahrzeugen der neutralen Mächte eröffnet bleiben. Die 
Pforte ſoll fortan im Schwarzen Meere keine fietive Blokade et 
richten dürfen. Die ruſſiſchen Truppen haben die von ihnen in Aſſen 
beſetzten Gebietstheile innerhalb ſechs Monaten, von dem Tage des 
definitiven Friedensſchluſſes an gerechnet, zu raͤumen. Die beiderſeiti⸗ 
gen Commiſſare werden die Auswechſelung der Gefangenen in Odeſſa 
und Sebaſtopol regeln. Die Pforte wird die Unterhaltungskoſten für 
die Gefangenen zahlen und zwar in 18 Theilzahlungen innerhalb ſechs 
Jahren. Ueber den Ort und den Zeitpunkt des Abſchluſſes des defini⸗ 
tiven Frieden wird man ſich ſpäter einigen. 

Konſtantinopel, 20. März. Die ruſſiſchen Schiffe welche von 
Bujukdere abgegangen ſind, ankerten bei San Stefano. — Nachdem 
Saofet Paſcha es abgelehnt hat, zum Congreſſe zu gehen, glaubt man, 


Vefik Paſcha oder Muſurus Paſcha werde die Pforte auf dem Congreſſe W 


vertreten. N 


Handel, Induſtrie ꝛc. 


Cz. S. [Berliner Bericht über Kartoffelfabrikate und Lé See, 
vom 13. bis 20. März. 90 der Zeit vom 11. bis incl. 16. d. M. wurden 
mit der Bahn ca. 190,500 Ctr. Kartoffeln in Hamburg eingeführt. 


London importirte vom 8. bis incl. 14. d. M. aus deutſchen Häfen cg. 
80,900, aus Belgien und Holland ca. 10,000, aus Frankreich ca. 2700 
Sad Kartoffeln. Ein ähnliches Quantum ift für Hull zu rechnen. 
Weitere ſtarke Zufuhren nach Hamburg haben einen Preisrückſchlag 
hervorgerufen, in Folge deſſen die früher zu hoben Preiſen ges 
machten Abſchluͤſſe ſchwerfällige Abwicklung finden. — Im Geſchäft 
mit Kartoffelfabrikaten iſt eine Aenderung in keiner Weiſe 
eingetreten und nichts, was Biete darböte, zu berichten. Die 
Preiſe hahen nur unweſentliche Veränderungen erfahren. Wir notiren: 
Reingewaſchene feuchte Stärke in Käufers Säcken mit 24% Tara, 
März⸗April⸗Lieferung 15,20 —15,40 Mark. Mehl, hochfein, loco 32 Mark, 
März: April 31 M., Ia loco 31 Mark, März⸗April 30 Mark, IIa loco 26 bis 
28 Mark. Ruſſiſches Mebl 27 bis 29 Mark, nach Qualität. Stärke, la 
centrifugirt und auf Horden getrocknet, loco 31 Mark, März⸗April 29,50 
Mark, do. ohne Centrifuge, loco 30 Mark, März⸗April 29 Mark, IIa 24 
bis 27 Mark. Syrup, Capilair waſſerhell, loco und März April 34 
35 M., do. zum Export eingedickt 36 bis 36,50 M., la gelber 31 Mark, 
eringere Qualitäten 29—30 Mark. — Weizenſtärke nur fur den lau⸗ 
enden Bedarf gekauft. Preiſe wenig verändert: la großſtückige Halleſche 
Stärke in Fäſſern A 100 Kilo 48—49 M., do. Schleſiſche do. 47—48 Mark, 
kleinſtückige in Fäſſern A 250 Kilo 42—45 M., Schabeſtärke 32— 35 M., Reis: 
ſtrablenſtärke 58—60 M., Reisſtückenſtärke 49—50 Mark. — Preiſe per 100 
Kilo frei Berlin bei Poſten nicht unter ! lo. 


[3ablungseinftellung der Stadt e Wie aus Paris telegra⸗ 
phirt wird, bat das Municipium der Stadt Florenz die Zablungen ein⸗ 
geſtellt. Der Fall macht natürlich Aufſehen, war indeß nicht gänzlich uner⸗ 
wartet. Die ungeheuren Auslagen, welche die Stadt Florenz zur Zeit, als 
ſie königliche Reſtdenz wurde, auf ſich nahm und die umſoweniger wieder 
bereingebradht werden konnten, als die Reſidenz ſpäter nach Rom verlegt 
wurde, batten die Finanzen der Stadt völlig aus dem Gleichgewicht gebracht. 
Uebrigens mag auch ſchlechte Verwaltung zur Herbeiführung der Katastrophe 
mitgewirkt haben wie überhaupt die Vermögensgebahrung der italieniſchen 
Communal⸗Verwaltungen nicht am beſten beleumundet iſt und auch andere 
größere Municipien Italiens, wie jenes von Neapel, ziemlich verſchuldet ſind. 


Schifffahrtsliſten. 
er Böhmers von Beeskow 


Seiffsrechnung 532 To. Heringe. — D 
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